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»Die Festungen des Deutschen Bundes«  –  Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Festungsforschung 
 

Von Freitag, 18. bis Sonntag, 20. September 2009 findet im Donauschwäbischen 
Zentralmuseum (Obere Donaubastion, Werk I, Schillerstraße 1, Ulm) anlässlich des 
Jubiläums „150 Jahre Bundesfestung Ulm/Neu-Ulm“ die Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Festungsforschung statt.  

Zum Thema „Die Festungen des Deutschen Bundes“ werden sich Fachleute aus ganz 
Deutschland in Um austauschen. Eröffnet wird die Tagung am Freitag um 14 Uhr durch 
die Oberbürgermeister der Stadt Ulm, Ivo Gönner, und der Stadt Neu-Ulm, Gerold 
Noerenberg, sowie die Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für Festungsforschung, 
Andrea Theissen. Dr. Klaus T. Weber, Kunsthistoriker an der Universität Mainz, wir die 
Tagung mit Überblickvortrag zum Forschungsschwerpunkt europäischer Festungsbau 
einleiten. 

Weitere Themen werden neben der Bundesfestung Ulm (Baugeschichte, Finanzierung 
und  Wasserverteidigungsanlagen) auch die die rechtsrheinischen Befestigungen der 
Bundesfestung Mainz, die Festung Rastatt, die Festung Kehl halten wird. 

Teil der Tagung werden neben dem wissenschaftlich-theoretischen Austausch auch 
Exkursionen in die Festungswerke auf Ulmer und Neu-Ulmer Seite sein.  

Die Deutsche Gesellschaft für Festungsforschung: 

Die Deutsche Gesellschaft für Festungsforschung ist eine 1981 gegründete 
gemeinnützige Vereinigung, die die wissenschaftliche Erforschung von Festungen und 
die praktische Umsetzung daraus gewonnener Erkenntnisse im Bereich des Denkmal-, 
Umwelt- und Landschaftschutzes fördert. Unsere Mitglieder sind unter anderem 
Historiker, Geographen, Architekten, Ingenieure und Heimatforscher, aber auch 
engagierte Bürger. Die DGF gibt die Schriftenreihen „Festungen in Deutschland“, 
„Festungsforschung" und die Zeitschrift „Festungsjournal“ heraus. Jedes Jahr im 
September findet die Jahrestagung der DGF statt. Hierfür kooperiert die Gesellschaft mit 
verschiedenen Festungsstädten in Deutschland. Ein wichtiges Anliegen ist es, das 
Interesse an historischen Festungswerken zu wecken und die dafür verantwortlichen 
Personen sowie engagierte Bürger für deren Erhalt zu sensibilisieren. Dass Festungen 
sich nun auch bei uns einer größeren Akzeptanz erfreuen, ist zum einen überzeugenden 
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Nutzungskonzepten und einer touristischen Erschließung, zum anderen aber auch den 
Aktivitäten und der Öffentlichkeitsarbeit von Organisationen wie der DGF zu verdanken. 

Weitere Informationen erhalten Sie über das Organisationsteam bei der Stadt Ulm, 
Hauptabteilung Kultur, Tel.: 0731/161-4701, Fax: 0731/161-1631, E-Mail: 
info@diebundesfestung.de, oder online unter: www.diebundesfestung.de. Veranstalter 
der Tagung ist die Deutsche Gesellschaft für Festungsforschung (DGF, 
www.festungsforschung.de) in Zusammenarbeit mit dem Förderkreis Bundesfestung 
Ulm (www.festung-ulm.de). 

Das Jubiläum „150 Jahre Bundesfestung Ulm/Neu-Ulm“ findet mit freundlicher 
Unterstützung der Premiumpartner SWU, Sparkasse Ulm, Thales, WALL, GoldOchsen 
und den Themensponsoren EADS, Schwenk Zement, Oscorna und  Dietrich Theater 
statt. 

 

 
Kontakt für die Presse (bitte nicht veröffentlichen!): 
 
Stadt Ulm, Hauptabteilung Kultur Stadt Neu-Ulm, Schul-, Sport- und Kulturamt 
Rita Hebenstreit  Mareike Kuch 
Frauenstr. 19, 89073 Ulm  Rathaus, 89231 Neu-Ulm 
Tel.: 0731/161-4701 Tel.: 0731/7050403 
E-Mail: kultur@ulm.de  E-Mail: M.Kuch@stadt.neu-ulm.de 
 
Veranstalter der Jubiläumsfeierlichkeiten: Die Städte Ulm und Neu-Ulm 


